FachBildungsTag BV Chemnitz

Samstag, den 28. Oktober 2017, Goethe – Gymnasium Reichenbach

Thema: „Provokationen im Arbeitsalltag - clever begegnen“
Arbeitsgruppen für Erzieher_innen / Lehrer_innen 

	AG 1


	„Provokationen im Arbeitsalltag - clever begegnen“

· Konfliktursachen und Konfliktakteure im spezifischen
Arbeitsumfeld

· Konkrete Strategien der Konfliktprävention und -intervention

· Individuelle Deeskalationsstrategien

· Konfliktkommunikation an Fallbeispielen…

· Fortführung auf Grundlage des Eingangsreferats


	Herr Günther

	AG 2


	„Drums Alive©“

Trommeln auf Pezzibällen, dazu motivierende Trommelrhythmen 

Stärkung der Sinne, Förderung des Selbstwertgefühls, Stärkung sozialer Kompetenzen

ein geniales Fitnessprogramm für Kinder und Erwachsene

Hinweis: Bitte Sportsachen, Hallenturnschuhe, Handtuch und wenn vorhanden, Pezziball mitbringen


	Frau Wönkhaus

	AG 3
	„Lach mal wieder“

· kurzweiliger Einstieg: kleine Bewegungs-, Spaß- und Kontaktspiele

· Ausdruckspiel aus dem Erleben: spontanes Theaterspiel nach Textvorgaben (sehr gut geeignet für die Anwendung im beruflichen Alltag an Kitas und Schulen)
· Selbstreflexion: Wie stehe ich zu Humor in meinem Berufsalltag? (kleiner Humortest mit Rollenspielen und Standbildern 

Das Angebot "Lach mal wieder" wertet nicht, es will einladen, das "eigene Kind" in jedem hervorzulocken.

	Frau Hermann

	AG 4


	Zwanglose Runde zu allen Fragen der Rente

· Wie wird sie berechnet?
· Wie kann ich mein Konto prüfen?
· Rentenarten – Wann kann ich in Rente gehen?
· Flexirente
· Kann ich Abzüge ausgleichen?


· Gut zu wissen – Hinterbliebenenversorgung

· Was folgt, wenn ich nicht mehr arbeiten kann?

	Herr Madlung



	AG 5
	„Apfelzeit-Apfelküche“

Herbstzeit ist auch Apfelzeit, Äpfel kann man nicht nur roh essen…

Man kann sie versaften, verbacken, verkochen, vermusen, dörren. 

Einige Anregungen zur Apfelverarbeitung zum Nachmachen.


	Frau Groh


	AG 6


	„Andere Länder – andere Sitten. Wie verstehe ich das nur?“
Erworbene Werte sind Eckpfeiler unserer Verhaltensmuster. Sie geben Sicherheit und bestimmen zum großen Teil unsere Handlungen. Für ein friedliches Miteinander von Menschen unterschiedlicher kultureller Herkunft werden in sozialen und pädagogischen Berufen interkulturelle Kompetenzen benötigt, die einen sichereren konfliktarmen Umgang mit den Klienten ermöglichen und die Reflexionsfähigkeit befördern.

Neben dem theoretischen Input werden abwechslungsreiche didaktisch-methodische Übungen durchgeführt, die das Verstehen erleichtern. 

Handreichung inklusive


	Frau Grass

	AG 7


	„Entspannt durch den Herbst-mit Musik, Klang und Gesang“

Wir widmen uns in dem Workshop ganz den ruhigen Klängen und der leiseren (Natur-) Tönen und den dazu passenden Natur-Kinderliedern. Im Mittelpunkt steht dabei die Frage: „Wie können wir Kinder in der Kita und im Hort darin unterstützen, durch Musik, Klang und Gesang zur Ruhe zu kommen und sich zu entspannen?“ Neben kurzen theoretischen Impulsen, Literatur- und Liedempfehlungen, probieren wir selbst unterschiedliche Methoden aus, die das Entspannungsvermögen bei Kindern fördern können. Wir singen gemeinsam und begeben uns auf eine kleine musikalische Entspannungsreise.


	Frau Böttcher



	AG 8
	„Neue Verordnungen  ab dem SJ 2017/2018 zur Arbeitszeit, Qualifizierung und vielen anderen Themen mehr“

· (SächsLKAZVO, SächsEMAVO, SächsKlassenBVO, QualiVO Lehrer, LAPO II, SächsSchulnetzVO, LKonfVO, SchulKofVO, SächsLernmittelVO, SächsLernmittelZVO,…

· Nach Anweisung der Schulleitungen durch die SBA haben sich alle Kolleg*innen mit diesen Rechtsvorschriften im Selbststudium vertraut zu machen.

Wir helfen euch gern dabei.


	Herr Hähnel

Herr Cyboran


	AG 9
	„Händigkeit-Linkshänder“

· Entwicklung der Händigkeit

· Kinder mit wechselndem Handgebrauch

· Umgang mit Kindern bei wechselndem Handgebrauch

· Warum es so wichtig ist, die angeborene Händigkeit zu unterstützen?

· Folgen einer Umschulung

· Der „umgeschulte Linkshänder“

· Beobachtungsmöglichkeiten

· sinnvolle Gebrauchsgegenstände für Linkshänder

· Stift- und Schreibhaltung

· Arbeitsplatzeinrichtung

· spielerische, feinmotorische Übungen im Kitaalltag

· Phänomen Spiegelschrift


	Frau Kretzer


